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	Quarzstaub (A-Fraktion)
Tätigkeiten und Verfahren, bei denen die Beschäftigten alveolengängigen quarzhaltigen Stäuben ausgesetzt sind, sind krebserzeugend! 
	


Signalwort: Gefahr 
Gefahren für Mensch und Umwelt 

	Quarzfeinstäube und quarzhaltige Feinstäube sind kaum sichtbar und können lang in der Luft schweben (Schwebstaub). Einatmen von mineralischen quarzhaltigen Stäuben in hohen Konzentrationen über lange Zeiträume kann zu Gesundheitsschäden führen. Neben vorübergehenden Beschwerden können chronische Schädigungen (z.B. Silikose) auftreten. Quarzstaub kann Krebs er​zeu​gen! 
	


Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

	Arbeits-/Sa​nierungs​bereiche von anderen Arbeits​bereichen abgrenzen. Bei Arbeiten in Räumen für Frisch​luft​zu​fuhr sorgen . Fenster oder Türen öffnen, kein Durchzug! Staub​ent​wick​lung ver​mei​den! Staub​arme Arbeits​verfahren / -geräte verwenden. Trockenbearbeitung nur bei Verwendung einer wirk​samen Staub​absaugung. Bei Stäu​ben nur mit Ab​sau​gung ar​bei​ten! Verschleppen der Stäube vermeiden. Arbeits​platz sauber halten. Regelmäßig reinigen durch Aufsaugen oder feuchtes Aufwischen . Nicht mit Druck​luft abblasen! Nicht trocken kehren! Werkstoffe und quarzhaltigen Materialien anfeuchten und nass halten während der Bearbeitung Nur Entstauber bzw. Industrie​sauger der Staub​klasse M verwenden. Vor Inbetriebnahme Vollständigkeit und Wirksamkeit der Geräteausrüstung kontrollieren. Während der Arbeiten die Funktion und Absaug​leistung über​prüfen. Ver​stopfungen im Ansaug​schlauch sofort beseitigen. Staubsaugerinhalte sofort zur Ent​sor​gung sam​meln. Einatmen von Siliciumdioxid-Staub bzw. quarzhaltigem Staub (silikogenem Staub) vermeiden. Be​rührung mit Au​gen ver​mei​den! Nach Ar​beits​en​de und vor je​der Pau​se Hände gründ​lich rei​ni​gen! Haut​pfle​ge​mit​tel ver​wen​den! Nach Ar​beits​en​de Klei​dung wech​seln! Straßen​klei​dung ge​trennt von Ar​beits​klei​dung auf​be​wahren! Einweg​schutz​anzüge nach Schicht​ende im vorge​sehenen Abfall​behälter sammeln. Beschäftigungsbeschränkungen beachten! 
Augenschutz:  Bei Über​kopf​arbeiten und starker Staub​ent​wick​lung: Korb​brille! 
Atemschutz:  Bei Staub​entwicklung: Partikelfilter P2 (weiß) oder. Partikel​filtrierende Halb​maske FFP2 (höchstens 2 Stunden).. bei unzureichender Belüftung und/ oder hoher Staubentwicklung: Partikelfiltrierende Halbmaske P3 (weiß) bzw. FFP3 (höchstens 2 Stunden) tragen. Empfohlen wird die Verwendung von TM3P (Vollmaske) oder TH3P 
Körperschutz:  Geschlossene, staubdichte Arbeitskleidung oder Einwegschutzanzug vorsorglich bei sehr staubintensiven Tätigkeiten tragen. 
	


Verhalten im Gefahrenfall 

	Pro​dukt ist nicht brenn​bar. Störungen an Einrichtungen zur Staub​erfassung bzw. Staub​nieder​schlagung unver​züglich dem Vorge​setzten melden. 
Zuständiger Arzt:  
Unfalltelefon:  
	


Erste Hilfe 

	Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten und umgehend Arzt verständigen. 
Nach Augenkontakt: Mit Was​ser aus​spülen. 
Nach Einatmen: Frisch​luft! 
Ersthelfer:  
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Sachgerechte Entsorgung 

	Nicht in Aus​guss oder Müll​ton​ne schüt​ten! Zur Ent​sor​gung sam​meln in:  Staubsaugerinhalte luft​dicht in Folie ver​packen. 
	



